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Vertriebsförderung

www.visitcarinthia.at
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Vertriebsförderung International / keine allgemeine Marktbearbeitung

Vermarktung spezieller Produkte (thematisch und saisonal) gemeinsam mit den 

Reiseveranstaltern in deren Vertriebsnetz am Herkunftsmarkt.

http://www.karyntia.pl/


Vertriebsförderung

www.visitcarinthia.at

Zielgebiete
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Großraum London

Ferienordnung

Status quo

Frühlingsferien: 17.02.2025 – 21.02.2025

Osterferien: 07.04.2025 – 21.04.2025

Aktuelle Feiertage/Ferientermine: https://www.austriatourism.com/ferienkalender/

• Inflation sinkend, Nächtigungsentwicklung positiv

• Reiselust lt. Umfragen ungebrochen

• direkte Flugverbindung nach Klagenfurt 2025 (ganzjährig), www.ryanair.com

http://www.karyntia.pl/
https://www.austriatourism.com/ferienkalender/
http://www.ryanair.com/
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Marktpotenziale und Herausforderungen

Großbritannien ist zweitgrößter Auslandsreisemarkt Europas. Die durchschnittlichen

Ausgaben pro Person sind im Vergleich zu anderen Ländern höher und auch die 

Aufenthaltsdauer ist länger. Außerdem passt das österreichische Sommerangebot perfekt 

zum Wunsch des Briten/der Britin nach Erholung und Entspannung in Verbindung mit 

Aktivitäten in der Natur

Reisen gehört zu den Grundbedürfnissen der Briten und Britinnen. Für 2024 werden 86,4 

Millionen Outbound Reisen erwartet und damit sind es mehr als 2019. Dass der Wunsch ins 

Auslandzu reisen groß ist, bestätigen diverse Studien: 88 % der Briten und Britinnen

geben an, dass sie in den nächsten 12 Monaten entweder bereits einen Urlaub gebucht 

haben oder fix eine Reise planen.

Die Inflation sinkt weiterhin. Die Flugpreise fielen zwischen Juli und August 2023 um 2,1 %,

verglichen mit einem Anstieg von 13,4 % vor einem Jahr. Im Moment haben 

Preisentwicklungen keine Auswirkungen auf das Reisen. Man bucht zum Teil sehr früh und 

wählt All-inclusive Urlaube, um Kosten zu sparen. Zusätzlich gibt es aber auch einen Trend zu 

Last-minute-Buchungen.
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• Die österreichische Gemütlichkeit und die authentischen Gastgeber:innen sind positive

Aspekte für die Briten und Britinnen und ein Unterscheidungsmerkmal zu anderen

Destinationen. 

• Wichtig für die Briten und Britinnen ist auch die bargeldlose Zahlung.

In Großbritannien wird kaum mehr mit Bargeld gezahlt.

• Bei der Auswahl der Urlaubsdestination sind vor allem flexible Stornobedingungen

und die Preise - ein gutes Preis-Leistungs-Verhältnis - für die Briten und Britinnen

wichtig. 

• Es ist auch immer von Vorteil All-in Preise zu kommunizieren bzw. klar

aufzulisten was enthalten ist und was nicht

• Das Vereinigte Königreich besteht aus 4 geographischen Gebieten: England, Schottland, 

Wales und Nordirland – daher bitte nie z.B. einen Schotten als Engländer

bezeichnen.

• Im Winter steht Skifahren an erster Stelle. Ebenso von Interesse sind Weihnachtsmärkte

sowie Städte-Urlaub (im Sommer wie Winter). 

• Im Sommer steht Erholung und Entspannung in Verbindung mit Aktivitäten in der Natur 

(Wandern, Radfahren) ganz oben

auf der Wunschliste der Briten und Britinnen.

• Zusätzlich spielt die Kulinarik eine wichtige Rolle, ist aber nicht ausschlaggebend für

die Urlaubsentscheidung. Österreich kann mit dem guten Preis-Leistungs-Verhältnis

punkten.

Der britische Gast 
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Nächtigungsentwicklung Kärnten 2013 – 2024

Sommer-/Wintersaison

Quelle Statistik Austria
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Jahresstatistik 

Nächtigungen pro Jahr

Quelle Statistik Austria
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Monatsstatistik 

Kärnten 2023

Quelle Statistik Austria
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Benchmark – Mitbewerber

Sommersaison

Quelle Statistik Austria



Statistik

11

Benchmark – Mitbewerber

Wintersaison

Quelle Statistik Austria



Beispiele
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Großbritannien

Kontakt: 

Kärnten Werbung GmbH

Nina Gosch

nina.gosch@kaernten.at

Tel.: +43 463 3000-217 
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